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Als waldreiche Gegend, mit mehr Laub-
baumbestand als so manch anderer Kreis, 
können wir einem mäßigen Klimawandel 
derzeit eigentlich ganz versöhnt entgegen 
schauen. Kalte Nächte und trockene Tage 
sorgen für das schönste Herbstlaub. Damit, 
und einem ausgeweiteten Wanderwegpro-

gramm, das für das nächste Jahr monatliche 
Routenöffnungen verspricht, wirbt derzeit 
die ‘naturarena‘, jetzt unter dem neuen La-

bel: Das Bergische. Dazu gibt es auch einen 
neuen Internetauftritt, der durchaus auch 
für die heimische Bevölkerung geeignet ist. 
Nicht nur herrliche Impressionen des Ber-
gischen, sondern zahlreiche interessante 
Ausflugsziele unserer Nachbargemeinden 
locken zu einem Besuch. 
www.dasbergische.de
 
Herbstzeit ist auch ‘Kulturzeit‘ In den 
Herbstferien bieten der 
NABU, das Freilichtmuse-
um Lindlar und das RIM 
Engelskirchen zahlreiche 
Aktionen für Kinder und 
Familien an. Zudem lockt 
die große Weihnachts-
buchausstellung in der 
katholischen Bücherei 
in Dieringhausen am 13. 
November ab 10 Uhr, am 
selben Abend heißt es Rot-
käppchen ... und das Kla-
vier“, wenn die Akademie 

Ehreshoven zu einer musikalische Reise 
von Bach bis Bartok für die ganze Familie 
in den Ahnensaal ̀ lädt`. Hier sei auch schon 
auf  das traditionelle Weihnachtskonzert im 
Schloss hingewiesen. „Hänsel und Gretel“ 
die Märchenoper von Engelbert Humper-
dinck steht am zweiten Advent an. Karten 
unter: www.akademie-ehreshoven.de
 
Kurzweil also in der hoffentlich farbigen 
Herbstzeit bevor wir uns dem Jahres Ab-
schlussmarathon hingeben. Im Übrigen, 
wenn Sie jetzt schon Weihnachtsleckereien 
kaufen, animieren Sie den Handel bald zum 
Ganzjahresfeiergebäck, das sich form- und 
übergangslos von Ostern bis ins neue Jahr 
ziehen wird. Also verderben Sie sich nicht 
die Vorfreude (und Figur) und genießen 
Sie die reich gedeckten Erntedank Tische,
 
in diesem Sinne fröhlichen Altweibersom-
mer.
 

Ihr Team vom Medienverlag

Editorial
Farbig

Zertifiziertes Mitglied in der RAL Gütegemeinschaft
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In Kürze

Aus über 100 Ortschaften setzt sich die 
Gemeinde Lindlar zusammen. Einen Blick  
auf  Kirchen, Wegekreuze, Täler und Tier-
welt haben die Aggerfotografen geworfen. 
Gemeinsam mit dem Treffpunkt Bücher-
wurm entstand so zu Buch & Bildtag eine 
Ausstellung. Die Vernissage Buch & Bild 
wird im Foyer der Grundschule Frielings-
dorf  am 6.11. um 11 Uhr durch Bürgermei-
ster Dr. Hermann-Josef  Tebroke eröffnet. 
Im Anschluss ist diese noch 14 Tage im 
Foyer des Lindlarer Rathauses zu sehen.

Himmelfahrt & Aschenkreuz ist noch bis 
zum 21. November zu besuchen. Kirchen-
feste spielend verstehen. Eine Ausstellung 
des Erzbistums Köln für Kinder, Schüler 
und Erwachsene im Ausstellungsbereich 
Hof  Peters.

Ab in die Tonne? 
Die Kulturgeschichte des Abfalls ist noch 
bis zum 18. Dezember zu besuchen. Die 
Ausstellung greift die Geschichte der Ab-
fallbeseitigung auf.

Termine
LVR

Hier strahlen die Bürgermeister Dr. Gero 
Karthaus (Engelskirchen) und Dr. Her-
mann-Josef  Tebroke (Lindlar) gemeinsam 
mit Regierungspräsidentin Gisela Walsken 
und das zu Recht. Walsken lobte die inter-
kommunale Zusammenarbeit auf  den ver-
schiedensten Feldern beider Gemeinden. 
„Eine so enge und erfolgreiche Koopera-
tion zweier Gemeinden ist in dieser Form 
in meinem Regierungsbezirk einzigartig“, 
so Walsken. Die Zusammenarbeit die auch 
zukünftig auf  vielen Feldern geplant ist 
soll nun auch als Vorbild für andere Kom-
munen dienen.

Ortschaften
Ausstellung

Prinz Hansi aus dem Hause Schmidt und 
seine Prinzessin Sandra führen dieses 
Jahr  die Bielsteiner Jecken durch die Ses-
sion. Traditionell werden das scheidende 
Prinzenpaar Michael & Rita am 5. Novem-
ber am Burghaus verabschiedet und die 
neuen Tollitäten im Ornat empfangen. 

Die nächsten Termine: Sessionseröffnung 
Sa. 05.11.11, 10 Uhr, Kick Off  - Kapaaf  
Party Sa. 12.11.11, Kostümsitzung Sa. 
04.02.12, 18 Uhr.

Karten und Info: www.kv-bielstein.de

Kapaaf
Sessionseröffnung

Vorbild
Innovative

Lecker
Vorratskammer Engelskirchen

Im alten Rathaus Ründeroth, hat sich die 
Vorratskammer Engelskirchen erfolgreich 
etabliert. dienstags und freitags in der Zeit 
von 10.30 bis 12.30 Uhr werden Lebens-
mittel zum Preis von einem Euro ausge-
geben. Dank der Unterstützung lokaler 
Lebensmittelgeschäfte kann das 22 Mann 
und Frau starke Team ein reichhaltiges An-
gebot präsentieren. Auf  dem :metabolon 
Fest sammelten die Helfer durch ein köst-
liches Kuchenbuffett zusätzliche Spenden. 
Zeit-Sach- und Geldspenden sind jeder-
zeit willkommen. Infos bei Liane Hess,  
63 - 2 01 52, Maria-Luise Prinz, 63 - 6 01 22.

Dem unendlichen Mythos Weib ist Renate 
Seinsch auf  der Spur. Die Volksbank-Ge-
schäftsstelle in Loope lässt nun auch alle 
Kunden an den Ergebnissen der Künstle-
rin aus Birnbaum teilhaben. In einer eben-
so farbenfrohen wie abwechslungsreichen 
Ausstellung, ist in Acryl vom Vollweib  
bis zur Ikone einiges zu entdecken. Dabei 
geizt die gelernte Karikaturistin bewusst 
mit Reizen. Setzt aber gekonnte Kontra-
punkte die den Besucher immer wieder 
überraschen.

Sehenswert
Weibsbilder
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in Kürze

12 Monate Licht für 6 Euro, die Investition 
in einen Lichtbrückenkalender ist schon in 
vielen Haushalten zur guten Tradition ge-
worden. Neben beeindruckenden Bildern 
und viel Information unterstützen Sie die 
Arbeit der Lichtbrücke in Bangladesch. Mit 
Ihrer Spende helfen Sie ärmsten Familien 
beim Aufbau einer Existenz. Ihr Einsatz 
schenkt Menschen in auswegloser Lage 
Hoffnung, Gesundheit, Ausbildung und 
Einkommen.
www.lichtbruecke.com

Lichtbrücken
Kalender 2012

Neue Idee
Schienen statt Lock

Eine stattliche Dampflock war als Deko-
ration des neuen Dieringhausener Krei-
sels geplant. „Leider hat sich die gute Idee  
zerschlagen“, bedauert der Verschöne-
rungsverein. Stadtdessen ist aber eine  
ganz neue, wirklich frische Idee entstan-
den“, freut sich Pütz. Eisenbahnschie-
nen werden zukünftig den Kreisverkehr 
schmücken. 

Das besondere wird sich dem Vorbeifah-
renden offenbaren. Kommt man von der 
Westtangente so wird für kurze Zeit der 
Schriftzug Dieringhausen sichtbar. 

Mit Janina Osterkamp, wird erstmals im 
Hause der AggerEnergie ein Kombi-Stu-
dium zum Bachelor of  Arts in Business 
Administration in Verbindung mit einer 
Ausbildung zur Industriekauffrau prakti-
ziert. Als Industriekauffrau legt AZUBI 
Alexandra Lazaj  den Grundstein für ihre 
berufliche Zukunft. Mit modernen Aus-
bildungsmethoden und attraktiven Lernin-
halten bietet die AggerEnergie den neuen 
Mitarbeitern einen optimalen Einstieg in 
die Berufswelt.

Premiere
Duale Ausbildung

Die Wirtschaftsjunioren Oberberg stel-
len auch in diesem Jahr das Wissen von 
Neuntklässlern auf  die Probe. „Wir laden 
alle Schulen ein, am diesjährigen Schüler-
quiz ‘Wirtschaftswissen im Wettbewerb‘ 
teilzunehmen“, so Kreissprecherin Anja 
Kuhn. Das Quiz bietet einen idealen An-
lass Wirtschaft und Unternehmertum im 
Unterricht zu besprechen. „So möchten 
wir die Jugendlichen für Wirtschaftsthe-
men begeistern und Verständnis für un-
ternehmerisches Denken wecken. Weitere 
Info: IHK Geschäftsstelle Oberberg, Ste-
fanie Gartenschläger 02261 8101-985.

Schülerquiz
Schulen können sich bewerben

Beim diesjährigen Leistungsnachweis der 
oberbergischen Feuerwehren überreichte 
Dominik Heuser, begleitet von Lösch-
gruppenführer Thomas Meinerzhagen und 
seiner Looper Löschgruppe, die Zugangs-
daten des Unwetterfrühwarnsystem WIND 
an den Kreisbrandmeister Frank-Peter 
Twilling. Kommunen, die bei der Provin-
zial Rheinland versichert sind, können jetzt 
von dem kostenlosen Unwetterfrühwarn-
system WIND profitieren. Die Wetterda-
ten der deutschlandweiten Wetterstationen 
werden ausgewertet und per SMS, Fax oder 
E-Mail an die Verantwortlichen gesendet.

WIND
Vorwarnsystem der Provinzial

Der Naturpark Bergisches Land informiert 
in einer 40-seitigen Broschüre über bekann-
te und unbekannte Bräuche des Bergischen 
Landes. Vom Hahneköppverein über Sa-
kramentsprozessionen, von Eiersingen über 
das traditionelle Martinsfest. Termine und 
historische Fotos ergänzen das Büchlein. 
Die Broschüre kann gegen einen, mit 1,45 € 
frankierten DIN-A5 Umschlag, kostenlos 
angefordert werden: Zweckverband Na-
turpark Bergisches Land, Moltkestrasse 34, 
51643 Gummersbach 

Bergische Bräuche
Traditionelles im Jahresverlauf
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90 % Kreissparkasse Köln
Mr. Engelskirchen

Verein zur Förderung gemeinnütziger Zwecke Engelskirchen e.V.
Trutzberg 6 · 51766 Engelskirchen · Tel.: 0 22 63 / 83 195

kulturleben-engelskirchen.de · info@kulturleben-engelskirchen.de

kontakt@bubble-kindermode.de
www.bubble-kindermode.de

Märkische Str. 19
51766 Engelskirchen

02263/9023183
Eichenhofstraße 4
51789 Lindlar
02266/9019125

8,69 Prozent seines Lebens hat Norbert 
Heinrichs ohne die Sparkasse verbracht. 
Einmal abgesehen von gelegentlichen 
Besuchen als Kunde. Oder anders aus-
gedrückt, über 90 Prozent seines Lebens 
konnte die  Kreissparkasse Köln von Hein-
richs Sachverstand und Kundennähe pro-
fitieren.

Anlass genug für die Personalratsvorsitzen-
de der Kreissparkasse Köln, Christa Peters, 
und Regionaldirektor Benno Wendeler sich 
für 40 Jahre Einsatz ganz herzlich zu be-
danken.

Und da Norbert Heinrichs bereits seit 23 
Jahren in Engelskirchen tätig ist, nutzten 
auch zahlreiche Kunden das Jubiläum um 
dem Berater Ihres Vertrauens zu gratulie-
ren. „In all den Jahren habe ich so man-
che Lebensplanung finanziell begleitet“, so 
der Erklärungsversuch des bescheidenen 
Heinrichs. „Aber er ist nun mal ein netter“, 
bringt es eine ältere Dame auf  den Punkt. 
„Schließlich tragen wir unser Geld nicht ir-
gendwo hin.“ 
 
Geldangelegenheiten sind nun einmal 
Vertrauenssache. Ein Vertrauen, dass sich 
Heinrichs durch kontinuierlich gute Bera-
tung erarbeitet hat. Bereits als 16-Jähriger 
begann seine Ausbildung bei der Sparkas-
se, der er bis auf  eine kurze `wehrdienstbe-

dingte Zeit` bis heute treu blieb. „Angefan-
gen habe ich in der Vermögensverwaltung 
und Wohnungsbaufinanzierung“, erinnert 
sich Heinrichs. Später folgte der Sparkas-
senbetriebswirt und 6 Jahre am Kölner 
Neumarkt wo er Erfahrungen im Privat- 
und Firmenkundengeschäft sammelte.

„Dann kam aber schon das Oberber-
gische“, lacht Heinrichs. Zuerst als Kun-
denberater in Wipperführt und Lindlar 
und seit 1988 in Engelskirchen. “Hier ist 
der, mittlerweile zum Filialdirektor aufge-
stiegene, Heinrichs nicht aus dem Stadtbild 
wegzudenken. Ob 
bei karnevalistischen 
Einsätzen in der Fi-
liale, als Unterstützer 
der Unternehmer 
für Engelskirchen 
oder als Kassierer 
von Kulturleben e.V. 
„Das sind die Dinge, 
die mir neben mei-
ner Familie am mei-
sten Freude bereiten. 
Gemeinsam können 
wir so für ein buntes 
Kulturleben in En-
gelskirchen sorgen“, 
wirbt Heinrichs auch 
für weitere aktive 
Mitglieder.

An Pensionierung denkt Heinrichs noch 
nicht, hält sich mit dem Kontrastpro-
gramm Laufen & Angeln fit. Die 50 Jahre 
Sparkasse kann Norbert Heinrichs so noch 
locker voll machen.

Selbsthilfe
Selbshilfegruppe für Aphasiker

&
Schlaganfall-Betroffene

Wir treffen uns jeden 3. Donnerstag im Monat
von 16 bis ca. 18 Uhr

Sozialstation Auxilium e.V.
Im Grengel 6 • 51766 Engelskirchen

Die Sozialistation ist Rollstuhl geeignet.
Parkmöglichkeiten gegenüber, HIT-Parkplatz

Kontakt: Rudi Stelberg
Bergstr. 3 • 0 22 63 - 34 72

rudistelberg@web.de
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Hochwertige Produktauswahl, riesige 
Markenvielfalt, kompetente Fachberatung 

und unschlag-
bare Preise - das 
alles bieten die 
großzügigen und 
lichtdurchf luteten 
Ausstellungen von 
Holz-Richter und  
GIARDINO in 
Lindlar.

Im „Parkett-Tem-
pel“ von Holz-
Richter erleben Sie 
auf 2.500 m² Aus-
stellungsfläche ein 
breites Spektrum 
an Holzfußböden 
und Türen. Mit 
rund 300 Boden-
musterflächen bie-
tet Holz-Richter 
eine einzigartige 
Vielfalt, die Sie 
nicht nur sehen, 

sondern auch spüren können. Dabei ha-
ben Sie die Auswahl zwischen Parkett, 
Laminat, Massivdielen, Kork, Linoleum 
und Design-Vinyl. Für jeden Geschmack 
ist der passende Boden dabei. Wenn Sie 
renovieren und sparen wollen, dann bie-
tet Ihnen die große Haro Herbstaktion 
wieder eine große Auswahl an attraktiven 
Angeboten. Bis zum 5. November 2011 
läuft die Aktion des Marken-Herstellers, 
bei der Sie Parkett, Laminat-böden, Kork-
böden und Celenio Holzfliesen von Haro 
zu günstigen Preisen erhalten.

In der großzügigen Türenausstellung bie-
tet Ihnen Holz-Richter eine umfassende 
Auswahl von mehr als 100 ausgestellten 
Haustüren, Zimmertüren, Glastüren, 
Schiebetüren sowie Wohnungseingangs-
türen in den Bereichen Dekor, Furnier 
und Weißlack. Dazu erhalten Sie selbstver-
ständlich auch eine vielfältige Auswahl an 
Türgriffen und Zargen. In der Türenwelt 
werden Ihnen einzigartige Designobjekte 
mit modernsten Sicherheitstechniken ge-
zeigt. Der „Glaspalast“ von GIARDINO 

bietet Ihnen auf 6.000 m² außergewöhn-
liche, designorientierte und zeitlos ele-
gante Gartenmöbel und Accessoires.

Bis 50% auf Gartenmöbeln
In der riesigen Gartenmöbel- und Gril-
lausstellung GIARDINO ist das gan-
ze Jahr Garten- und Grillsaison. Neben 
hochwertigen Gartenmöbeln erleben Sie 
eine riesige Auswahl an Grills, Strand-
körben, Sonnenschirmen, Sichtschutzzäu-
nen, Holzterrassen, Spielgeräten, Saunen, 
Außen-Whirlpools, Gartenhäusern und 
mehr. Einige Ausstellungsgruppen von 
exklusiven Gartenmöbeln sind dabei bis 
zu 50 % reduziert. Oder profitieren Sie 
ganzjährig von der großen Auswahl an 
Holzkohle-, Gas- und Elektrogrills von 
den Top-Herstellern Weber, Outdoorchef, 
Napoleon, Thüros, Big Green Egg, Land-
mann, Barbecook und Joe’s Barbeque 
Smoker.

Exklusiv & Vielfältig
Holz-Richter und GIARDINO in Lindlar

51789 Lindlar l Schmiedeweg 1
Tel. 02266-47350
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51789 Lindlar l Schlosserstraße 33
Tel. 02266-4735830

Parkett,Laminat,Dielen,Türen.... EinmaliginDeutschland Gartenmöbel,Grills,Saunen...

www.parkett-store24.de l www.holz-richter.de www.giardino.de l www.bbq-shop24.de
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Oktober
22.10. 19.30 Uhr
15 Jahre German Tenors
Die Jubiläumstournee
Theater Gummersbach

22.10. 20 Uhr
Franz Liszt zum 200. Geburtstag 
Internationales Musikfestival
Villa Philharmonia, Engelskirchen-Loope

22. - 23.10.
Cafeteria zu Gunsten der 
Lichtbrücke Engelskirchen
Kolpingfamilie Lindlar
Vossbruchhalle

22. - 23.10. 11 - 18 Uhr
Kunsthandwerkermarkt
Petra Peters-Hensel
Vossbruchhalle, Lindlar

23.10. 15 Uhr
Baumwollspinnerei Ermen & 
Engels
Führung durch die Baumwollspinnerei 
Ermen & Engels, LVR-Industriemuseum, 
Schauplatz Engelskirchen, 
keine Voranmeldung, nur regulärer Eintritt 

23.10. 10 - ca. 17 Uhr
2. Hammercup in Dieringhausen
Fußballtunier für jede/n
Info & Anmeldung: www.linie-302.de

24.10. ab 13 Uhr
Klettern im Hochseilgarten
LindlarTouristik, Treffpunkt: Eingang des 
LVR-Freilichtmuseums

25.10. ab 14 Uhr
Papierrecycling
LindlarTouristik, Marktplatz 1, Lindlar
Treffpunkt: Entsorgungszentrum Leppe in 
Lindlar

26.10. 10 - 17 Uhr
Zoom -
Fotomotive im Museum gesucht
Landschaftsverband Rheinland bzw. Nikon 
School, Schloss Heiligenhoven

28.10. 15 Uhr
Planungs-Stammtisch
die Oberbergische Abteilung des 
Bergischen Geschichtsvereins trifft sich im 
Hotel Hartmann an der Tropfsteinhöhle 
in Wiehl zur Vorbereitung des Jahrespro-
gramms 2012, www.bgv-oberberg.de

28. - 30.10.
Oktoberfest
Kath. Jugend Frielingsdorf
Festzelt am Jugendheim

29.10. - 30.10.
Herbstjahrmarkt 
in Gummersbach, mit verkaufsoffenem 
Sonntag

31.10. 10 Uhr
Halloween im Affen- & Vogelpark
Reichshof-Eckenhagen

31.10. 19 Uhr
Ahnenforschung
im Waldhotel Hartmann, Tropfsteinhöhle, 
51674 Wiehl Info: 02263-92030

November
01.11. ab 14 Uhr
Vogelsberg-Lauf
Bürgerverein Brochhagen
Dorfplatz Brochhagen

04.11. 15 - 18 Uhr
AWO - Tanznachmittag
AWO - Ortsverein Lindlar
Parkrestaurant, Kölner Straße

04.11. 20 Uhr
Das gönn ich Euch 
mit Christoph Sieber
Comedy im Kursaal mit politischem 
Kabarett, gewürzt mit Tagesaktuellem, 
Rap, Tanz und Pantomime. 
Kartenvorverkauf: Tourist-Info, 
Tel. 02293 - 909480
und an allen üblichen Vorverkaufsstellen

05.11. 10 Uhr
Sessionseröffnung des KVB
Karnevalsverein Bielstein 1985 e. V., 
an der Bielsteiner Burg. Das scheidende 
Prinzenpaar wird verabschiedet und das 
kommende begrüßt.

05. - 06.11.
Martinsmarkt
in Ründeroth
Eröffnung der „Himmlischen Zeiten“

05. - 06.11. 13 - 18 Uhr
Weihnachtliche Leckereien
Cafeteria und Verkauf von 
selbstgemachten weihnachtlichen 
Leckereien wie Marmeladen und Likören.
Ev. Gemeindehaus Ründeroth, 
Hohenstein 2

05.11. 18.30 bis 24 Uhr
Bessemsbenger Ordensverleihung
KG Rot-Weiß Lindlar
Kulturzentrum Lindlar

08.11. ab 20 Uhr
Frühkindliche Mediennutzung
Jubilate Forum Lindlar/ 
Ev. Familienzentrum Domino
Jubilate Forum Lindlar, Auf dem Korb 21

10.11. ab 17.30 Uhr
St. Martinstag in Linde
Bürgerverein Linde e.V. 
Pfarrkirche „St. Joseph“ 

10.11. ab 18 Uhr
Martinszug
GGS Frielingsdorf
Grundschule Frielingsdorf

11.11. 19.30 Uhr
Gala der Volksmusik
U.a. mit Tony Marshall, Judith & Mel, 
Captain Cook und seine singenden 
Saxophone in der Mehrzweckhalle in 
Nüm-brecht, Einlass: 18.30 Uhr
Karten: Tourist-Info Nümbrecht 
Tel: 02293-909480 

12.11. ab 11.11 Uhr
Sessionseröffung
KG Rot-Weiß Lindlar
Marktplatz Lindlar

Taxi Berger

0  22  63 - 30 42
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20.11. 18 Uhr
Himmlische Zeiten Engelskir-
chen:
Konzert Die Klassiklegenden
in der Christuskirche, Märkische Str. 28

25. - 27.11. 14 -18 Uhr
Himmlische Zeiten Engelskirchen
Weihnachtsmarkt im 
Otto-Jeschkeit-Altenzentrum
Ründeroth, Hüttenstr.27

26. - 27.11.
Himmlische Zeiten Engelskirchen
38. Weihnachtsbasar der Lichtbrücke
im Aggertal-Gymnasium an der B55, 
Samstag von 14 Uhr bis 18 Uhr und 
Sonntag von 10.30 Uhr bis 18 Uhr

27.11. 11 - 18 Uhr
Himmlische Zeiten Engelskirchen
Kleinster Weihnachtsmarkt der Welt
auf dem neuen weihnachtlich ge-
schmückten Dorfplatz in Loope (gegenü-
ber von Staadt Nr.1)

Dezember
01.12. 16 Uhr 
Ritter Rost feiert Weihnachten
Theater für Menschen ab 3 Jahren, 
Kartenvorverkauf: Tourist-Info 
Tel.: 02293 - 909480

Aggertaler

12.11.
St. Martinszug und Martinsfeuer 
vor der Silberseehalle
Dorf- und Sportgemeinschaft Erbland

12.11 20 Uhr
Die Weiber reloaded 
in der Wiehltalhalle

12.11.
Sessionseröffnung RKV
Sessionseröffnung des Ründerother Kar-
nevalsverein 1975 e.V.

12.11. 17 Uhr
5. Rathauskonzert 2011
Die Fiedelgrille und der Maulwurf
im Ratssaal des Rathauses, Engelskirchen

12.11. 18 Uhr
Kick Off - Kapaaf Party

Die alljährliche Kick Off - Kapaaf Party 
(ehemalig Proklamation) des Karnevals-
verein Bielstein in der Aula Bielstein.

13.11. 18 Uhr
Orgelkonzert
in der kath. Kirche St. Peter und Paul
Orgel: Jörg Schreiner
Veranstalterin: 
SBKM Christiane Hofmann

19.11.
Prinzenproklamation Ründeroth
in der Aula des Aggertal-Gymnasiums
Korps der Torwache Ründeroth e.V.

19.11. ab 18 Uhr
Prinzenproklamation & 
Prunksitzung
KG Rot-Weiß Lindlar
Kulturzentrum Lindlar

Das neue Energiesparportal

AggerEnergie berät online

www.aggerenergie.de

Neu
www.volksbank-oberberg.de

Weit über das Online-Banking hinaus geht 

der neue Internetauftritt www.volksbank-

oberberg.de ab ende Juli. Neben einem 

neuen Erscheinungsbild gibt es tagesaktu-

elle Informationen, Online-Rechner, Check-

listen, Online-Produkte und Finanz-Ratge-

ber in einer noch bedienerfreundlicheren 

Struktur, die einen schnelleren Zugriff auf 

die gesuchten Informationen sichert. „Dank 

zahlreicher interaktiver Module können 

Sie mit uns zu jeder Zeit in Kontakt treten“, 

freut sich Pressesprecher Thomas Knura 

über das gelungene Angebot.

01.12. 15 Uhr
Himmlische Zeiten Engelskirchen
Weihnachtsfeier
in der evang. Kirche Ründeroth
Beginn der Feier mit einer Andacht

02.12. 18 Uhr
Himmlische Zeiten Engelskirchen
Klaviermusik zur Weihnachtszeit
in der Aula des Aggertal-Gymnasiums
Veranstalter: Musikschule Engelskirchen 

04.12. ab 15 Uhr
Vorweihnachtliches Konzert 
in „St. Joseph“ Linde
Kirchenchor „St. Cäcilia“ Linde 1871 
Pfarrkirche „St. Joseph“ 

04.12. 15 Uhr
Weihnachtskonzert des 
Frauenchor Wallefeld e.V.
im Dorfgemeinschaftshaus Wallefeld

04.12.18 Uhr
Villa-Philharmonia Konzert: 25 
Jahre Engelskirchener Kammerkonzerte
Anmeldung bis zum 18. November unter 
musah@musah.de oder unter der Tel.-Nr. 
02263 / 901314 

10.12. 11 Uhr
Himmlische Zeiten Engelskirchen
Adventliches Singen mit dem MGV Loope
auf dem Friesplatz in Loope

10.12. 16 Uhr
MuSAH Schüler- und 
Studierenden-Konzert
Villa Philharmonia, Engelskirchen-Loope
Anmeldung bis zum 25. November unter 
musah@musah.de 

18.12. 17 Uhr
Himmlische Zeiten Engelskirchen
Adventskonzert des MGV Loope
... zusammen mit dem Kirchenchor St. 
Cäcilia Loope und dem Musikverein Loope
in der Herz-Jesu-Kirche in Loope

Weitere Termine 
finden Sie auf 

unserer Webseite:

www.der-aggertaler.de
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100pro-Börsenspiel 
Lernen, verstehen & handeln

Das 100pro-Börsenspiel der Sparkasse ist 
gestartet. Bis zum 14.12.2011 haben Schü-
ler und Lehrer die Möglichkeit, auf  virtu-
elle Weise - doch unter realistischen Bedin-
gungen - ihr Talent auf  dem Börsenparkett 
zu testen. „Das diesjährige 100pro-Bör-
senspiel verspricht besonders spannend zu 
werden. Denn die europäische Schulden-
krise, die sich abkühlende Weltkonjunktur 
und Furcht vor einer erneuten Rezession, 
sowie die kontroversen Debatten der Poli-
tiker führen seit Wochen zu Schwankungen 
des Dax, bei denen selbst Börsenprofis 
unruhig werden“, sagt Christian Bonnen, 
Privatkundenvorstand der Kreissparkasse 
Köln. Die Homburger Sparkasse schickt 
auch in diesem Jahr wieder Ihre Auszu-
bildenen auf  das virtuelle Parkett. „Die 
Azubis werden den Wirtschaftskursen das 

B ö r s e n s p i e l 
erläutern und 
einige Tipps 
geben,“ so Un-
ternehmens-
sprecher Wolf-
gang Abegg. 
Teilnahmebe-
rechtigt  sind 
Schülerinnen, 

Schüler und Pädagogen der allgemein- und 
berufsbildenden Schulen des Rheinisch-
Bergischen Kreises und des Oberber-
gischen Kreises. Gestartet wird mit einem 
fiktiven Kapital von 50.000,- Euro zum 
Handeln von 150 ausgewählten Wertpa-
pieren. Die Anmeldung der Schüler oder 
Schülerteams und Pädagogen erfolgt über 
die jeweiligen Schulen.

Abschied und Neubeginn
Tag der offenen Tür in der Sparkassenfiliale

„Wir haben hier die Wünsche unserer Kun-
den umgesetzt“, freut sich Filialleiter Hans-
Juergen Draeger über den gelungenen Um-
bau der Dieringhausener Sparkassenfiliale. 
Eine Befragung hatte ergeben, dass sowohl 
die Diskretion von Besprechungszimmern, 
als auch der helle, offen gestaltete Service-
bereich von den Kunden geschätzt wird. 
Mit moderneren Beratungsräumen, einer 
offenen Team-Area, die sich schon in der 
Gummersbacher Hauptfiliale bewährt hat 
und einem frisch gestalteten Servicebe-
reich gehen die Dieringhausener nun in 
eine neue Ära.
 
Denn Draeger übergibt die Geschäftsstel-
lenleitung an seine junge Kollegin Eleono-
ra Schulz. „Nach 45 Jahren Sparkasse ge-
schieht dies nun mit ein bisschen Wehmut 
aber auch der Gewissheit, die Geschäfte in 
gute Hände zu legen“, so Draeger. Bereits 
seit mehreren Jahren ist die Bankkauffrau 
in Dieringhausen tätig. „Ich kenne unsere 
Kunden und konnte mich mit Hilfe von 

Hans-Juergen Draeger gut in die Geschäfte 
einarbeiten“, freut sich Schulz über ihre 
neue Aufgabe.
 
Hans-Juergen Draeger, dessen eigentliches 
Frisurenvorbild übrigens Karl Lagerfeld 
ist – denkt aber auch jetzt nicht über eine 
`Matte` nach. „Schon als junger Rekrut 
mussten die Haare wegen der Bundeswehr 
weichen, später war sie in der Bank nicht 
gefragt und heute würde mich wohl meine 
Frau zum Frisör schicken“, grinst Draeger. 
Vermissen wird er den Kundenkontakt, die 
Kollegen und auch so manch Dieringhau-
sener Fest. „Sicher werde ich noch das eine 

oder andere mal `ganz 
privat` vorbeischauen“, 
so der langediente Aus-
schenker beim Brückenfest. Hunde, Haus 
und natürlich die Gattin dürfen sich jetzt 
über noch mehr Aufmerksamkeit freuen.
 
Der Pensionär und das neue Filialteam um 
Eleonora Schulz, Kundenberater Anna-
Carina Ley, Markus Hartmann und David 
Poppek, Servicemitarbeiter Maria Hettich, 
Iria Richter und Maik Siegel, freuen sich 
Sie am Tag der offenen Tür und natürlich 
auch danach in den renovierten Räumen 
begrüßen zu können.

Artenvielfalt
 Wiesenmeisterschaft 

Das Homburger Ländchen wurde als lan-
desweit bedeutsame Kulturlandschaft be-
wertet. „Mit der Homburger Wiesenmei-
sterschaft möchten wir auf  die Leistungen 
der Landwirtschaft zum Erhalt der Arten-
vielfalt hinweisen,“ betont Frank Herhaus 
von der Biologischen Station Oberberg. Jo-
chen Gabel aus Allenbach wartete mit der 
artenreichsten Wiese auf, Thomas Schu-
macher und Diether Steves aus Großfisch-
bach mit der artenreichsten Weide.
www.biostationoberberg.de

Informationen
Tag der offenen Tür

23. Oktober
Sparkasse Gummersbach-Bergneustadt 

von 11 – 14 Uhr
Sparkassenglücksrad, tolle Preisen, 

Zauberkünstler, Bier- und Bratwurststand
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Nicht die sport-
liche Spitzenlei-
stung sondern der 
gesel lschaft l iche 
Einsatz innerhalb 
des Breitensports 
wurde nun erstmals 
im Oberbergischen 
durch die Volksbank 
und den Deutschen Olympischen Sport-
bund (DOSB) ausgezeichnet. „Die „Sterne 
des Sports“ sind eine Auszeichnung, die an 
Sportvereine für ihr soziales Engagement 
vergeben wird“, betonte so auch Laudator 
Friedhelm Julius Breucher bei der Überga-
be der mit einer Spende versehenen Prei-
se. Geehrt wurden der Wiehltaler LC, der 
mit einem Schulsportprojekt Leichtathletik 
überzeugte und der Reitverein Wipper-
fürth, der trotz Verlust des Sportgeländes 
intensive Jugendarbeit leistet. Die „Herbst-
Zeitlosen“ eine gesundheitsorientierte Se-
niorengymnastik für Frauen des TuS Wiehl 
kam auf  den 2. Platz.

Sieger wurde ein ebenso ungewöhnlich 
wie erfolgreicher Zusammenschluss: VfL 
Berghausen-Gimborn und Taekwondo 
Gummersbach.

Hier haben sich die Aktiven über Vereine 
hinweg zusammengeschlossen und bieten 
ein generationsübergreifendes Training 
für die ganze Familie an. „Ihr Einsatz 
geht weit über das sportliche hinaus und  
fördert den Zusammenhalt des sozialen 
Gefüge“, dankte der Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank Oberberg Ingo Stock-
hausen. „Viele greifen nach den Sternen, 
wir haben es tatsächlich geschafft und sie 

sozusagen vom Him-
mel geholt“, freut 
sich Stefan Funke 
von der Taekwondo-
Abteilung des VfL 
Berghausen-Gim-
born. Unser Eltern-
Kind Training zieht 
Jahr für Jahr neue 
Mitglieder an. Au-
ßerdem zählten Ak-
tionen wie Zelten, 
Schlittenfahren und 
Feiern zu den Highlights im Vereinsleben. 
Wir werden so weiter machen“, so Funke 
für die über 150 aktiven Mitglieder. 

Eine Ehrung, die mit Sicherheit wieder im 
Oberbergischen ausgetragen wird.

Vom Himmel geholt
Sterne des Sports

Informationen
Kostenloses Probetraining?

Stefan Funke • 0173 8604668
www.Taekwondo-Berghausen.de

www.sterne-des-sports.de

Fr., 04. November, 20 Uhr
Ladies Night
Komödie in zwei Akten von Stephen 
Sinclair und Anthony McCarten
Gastspiel: Landestheater Detmold

So., 06. November, 16 Uhr
Der Vetter aus Dingsda
Operette in drei Akten 
von Eduard Künneke
Der große Welterfolg in einer Neuinsze-
nierung von Heinz Hellberg
Gastspiel: Operettenbühne Wien

Di., 08. November, 15.30 Uhr
Pippi auf den sieben Meeren
nach Astrid Lindgren
Bühnenbearbeitung von Stefan Schroeder
Gastspiel: Theater auf Tour, Darmstadt

Termine Theater Gummersbach
Fr., 02. Dezember, 20 Uhr
Der kleine Lord
Musical in drei Akten 
von Günter Edin, (Musik) und Gabriele 
Misch (Text) nach dem Roman von Frances 
Hodgson Burnett
Mit Gunnar Möller, Renate Köhler u. a.

Di., 06. Dezember, 15.30 Uhr
Nils Holgersson
von Selma Lagerlöf
Gastspiel: Komödie am Altstadtmarkt, 
Braunschweig

Tickets für alle Vorstellungen erhalten Sie 
im GM-Ticket, Rathausplatz1, 51643 
Gummersbach unter Tel.: 02261/87-555 
und unter www.gummersbach.de.
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Circus Bernbelli
Feuriges mit Will

Anja Büscher
Neu auf der Straße 

Feuer & Fakir waren nur ein Highlight 
der Ferienaktion der Jugendzentren Gum-
mersbach. „Viele Glückliche Kinder und 
Jugendliche sind ein toller Erfolg“, freut 
sich Streetworker Will Mercene. Die of-
fene Jugendarbeit Gummersbach führt 
den `Cicus´ weiter in den Jugendzentren 

Gummersbach Innenstadt und Bernberg, 
als auch im Jugendclub Dieringhausen wird 
für eine Circus Bernbelli Gala im nächsten 
Jahr trainiert. „Jeden Freitag von 17 - 18 
Uhr studiere ich mit disziplinierten Kin-
dern die Clownerie ein. Kommt einfach 
vorbei“, lädt Will zum mitmachen ein.

Stephan Bartsch vom JUZE 
Horizont am Pollerhof  und 
Michael Löhr aus Engels-
kirchen kriegen längst er-
wünschte Verstärkung. Anja 
Büscher wird in Lindlar und 
Engelskirchen als Street-
workerin ihre runden zie-
hen. Schon lange ist die 39 
jährige in verschiedenen 
Jugendprojekten tätig. 
„Streetwork ist für mich 
neu, aber neben Semi-
naren habe ich schon 
bei einigen Kollegen 
im Kreis hospitiert und 
viele Ideen wie ich die 
neue Aufgabe angehe“, 
freut sich Büscher. Das 
der Ssozialraum zusam-
menwächst und auch Jugendlichen, die 
nicht durch Vereinsstrukturen eingebun-
den werden wollen, erreicht werden war 
allen beteiligten wichtig. „Nachdem der ge-
meinsame Versuch Lindlars und Engelskir-
chens ein eigenes Jugendamt zu gründen,  

aus formalen Voraussetzungen gescheitert 
ist, sei gleichwohl ein konstruktiver Dialog 
zwischen Kreis und Gemeinden entstan-
den“, waren sich die Bürgermeister Dr. 
Hermann-Josef  Tebroke und Dr. Gero 

Karthaus sowie  Kreis-Jugendamts-
leiter Heinz Thelen einig. „Das 

Projekt Streetworker, als Prä-
ventionsmaßnahme habe sich 
im Kreis 
b e r e i t s 
mehrfach 
bewähr t 
und wird 
mit Si-
cherhei t 

f o r t g e -
schrieben“, 

betonte Thelen. 
Anja Büscher ist 

entweder über Mail: 
Streetwork@caritas-
oberberg.de oder 
über Handy: 0160 / 
70 77 591 zu errei-
chen

Informationen

www.linie-302.de

Will Mercene Jugendsozialarbeiter
Gebrüder-Grimm-Straße 4

51645 Gummersbach 
0171-3872122

Informationen

JUZE Move 
Engelplatz 8  

Di-Fr 10-13 Uhr 
02263 923730

Michael.loehr@caritas-oberberg.de

JUZE B-4-8-Teen
Altes Rathaus Ründeroth

Mo-Do 13-18 Uhr 
02263 952352

JUZE Horizont 
Pollerhof Lindlar.

www.koja-lindlar.de

Informationen

Cybermobbing, Komasaufen & Co

Jugendschutz-Angebot im
 Internet für Eltern, Kinder, Lehrer 

und Erzieher, 
aber auch Fachkräfte 

und Gewerbetreibende 

www.jugendschutz-gummersbach.de 
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Kultur

Friederike Vahlbruch
Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten MALEREI
Ausstellungsdauer: bis 23.10.2011
www.malerei-vahlbruch.de

Jazz Duo 
Oliver Trost & 
Stephan Aschenbrenner
25. November

Achtung: Neue Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag 15 bis 17 Uhr, für 
Gruppen und Schulklassen auch vormit-
tags und nach telefonischer Vereinba-
rung unter 01 78 / 6 89 63 05

Kunstkabinett Hespert

„Lieder, die zu Herzen geh’n“ mit Tony 
Marshall, Judith & Mel, dem Original 
Gamsbart Trio,  Captain Cook und seine 
singenden Saxophone und der sympa-
tischen Sonja Christin präsentiert Modera-
tor Peter Feller am 11. November 2011 in 
der Mehrzweckhalle am Schulzentrum in 
Nümbrecht. Fernsehstars live.

Die Fiedelgrille hat den Sommer über lu-
stig gefiedelt und sucht nun einen warmen 
Platz für den kalten Winter. Vielleicht beim 
Maulwurf? Eine Geschichte für Kinder ab 
5 Jahren erzählt und musikalisch beglei-
tet von Bruno Tendera - Erzähler, Maria 
Manemann-Frowein - Violine, Lars Ufer – 
Schlagzeug

Achtung! Immer schnell ausverkauf!

24.10. 20 Uhr
Heikko Deutschmann & 
Howard Jacobson
Lesung

2.11. 20 Uhr
Heikko Deutschmann
Lesung

3.11. 20 Uhr
Angela Brown
Blues

Termine Burghaus Bielstein

11.11. 20 Uhr
Duo Walachowski
Klassik

17.11. 20 Uhr
The Slyboots
Oldies & Beat

24.11. 20 Uhr
Uwe Rada
Lesung „Die Memel“

2. & 3. & 9. & 10.12. 20 Uhr
Celebration Gospelchor & Band
Jahresabschlusskonzerte

1.3.2012 16 Uhr
Ritter Rost
Musikalische Lesung

Vorverkauf:
Wiehl Ticket
Bahnhofstraße 1
51674 Wiehl
0 22 62/99-285
www.kulturkreis-wiehl.de

Stars live 
GALA DER VOLKSMUSIK  

Kinder
Die Fiedelgrille und der Maulwurf 

Schau-Spiel-Studio Oberberg 
Wiehl-Warthstraße

Fräulein Julie

09.11. 20 Uhr, 12.11. 20 Uhr
13.11. 18 Uhr

Das Sams

25.11. 17 Uhr (Premiere)
26.11. 17 Uhr, 27.11. 17 Uhr
30.11. 17 Uhr, 2.12. 17 Uhr
3.12. 16 Uhr, 4.12. 16 Uhr
8.12. 17 Uhr, 9.12. 17 Uhr

10.12. 16 Uhr, 11.12. 16 Uhr
14.12. 17 Uhr, 16.12. 17 Uhr
17.12. 16 Uhr, 18.12. 16 Uhr

21.12. 17 Uhr

Termine Schauspielstudio
Informationen

Karten:
Touristinfo Nümbrecht 
Tel: 0 22 93 - 90 94 80

Wiehl-Ticket - Rathaus Wiehl

Informationen
Familienkonzert

Samstag,12. November • 17 Uhr
Rathaus Engelskirchen 0 22 63 - 830

Eintritt: 6 €, ermäßigt 3 €
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Adventausstellung 
´Weihnachtswelten´ 
Samstag 12. November von 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag 13. November von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr

BlumenBindeWerkstatt
    

BlumenBindeWerkstatt Markus Jansen | Luisenstraße 2 in Lindlar | Tel. 02266 5258

Lotsen an Bord
Wohlfahrtsverbände informierten 

Jung & Alt
Mitstreiter gesucht

Die Lotsen des ober-
bergischen Kreises 
lernten `ihr Gewäs-
ser` näher kennen. 
Auf  Einladung des 
Weitblickprojektes 
Oberberg und des 
Medienverlags trafen 
sich Vertreter des 
Caritasverbandes, 
des Paritätische Wohlfahrtsverbandes, der 
Johanniter, des Deutschen Roten Kreuz, 
der AWO Oberberg, der Diakonie An der 
Agger, und des Hauses der Familie Wip-
perfürth mit den Standortlotsen und Ko-
ordinatoren des Weitblickprojektes zum 
Austausch im Hohenzollernbad. 

„Es wurde deutlich, dass sich viele ehren-
amtliche Tätigkeiten bei den Verbänden 
und Organisationen zwar ähneln, örtlich 
und strukturell aber auch verschiedene An-
forderungsprofile in der Freiwilligenarbeit 
gesucht werden!“, resümierte Projektleite-
rin Birgit Steuer. Sie stellte die Organisati-
on des bundesweiten Pilotprojektes vor.

Die Wohlfahrts-
verbände nahmen 
die Gelegenheit 
gerne war die 
Einsatzfelder der 
Helfer zu be-
schreiben. Die 
Bürokratisierung 
der Freiwilli-
genprog ramme 

erschwere zunehmend den Einsatz der 
Helfer waren sich die Organisationen ei-
nig. „Umso wichtiger ist ein Netzwerk der 
Engagierten“, wurden die Standortlotsen 
gelobt. 

Die Vertreter aller 13 Stützpunkte im 
Oberbergischen tauschten Informationen 
und Kontaktdaten mit den Trägern aus 
und individuelle Nachtreffen wurden mit 
den verschiedenen Verbänden vereinbart.
„Dies ist mit Sicherheit erst der erste Schritt 
in einer erfolgreichen Zusammenarbeit 
deren Ziel ein attraktives Oberberg, auch 
im demographischen Wandel, ist“, dankte 
Steuer den Beteiligten.

„Jung und Alt – gemeinsam in die Zu-
kunft“ ist ein Projekt das an der Ründe-
rother Hauptschule erfolgreich umgesetzt 
wird. „Hier stellen wir Schülern der Klas-
se 5 Paten zur Seite. Gemeinsam werden 
schulische aber auch außerschulische Ak-
tivitäten geplant“, so Initator Jörn Richling 
von der Volksbank in Engelskirchen. Der 
Kontakt zwischen Jung und Alt fördert 
zudem auch das Verständnis füreinander. 
„Jeder, der Zeit hat und gerne mit Jugend-
lichen umgeht oder dabei mithelfen möch-
te, dass junge Menschen einen guten Start 
ins Leben bekommen, kann sich bei den 
Engelskirchener Standortlotsen oder in der 
Volksbank melden“, lädt Richling ein.

Informationen
Standortlotsen Engelskirchen 

02263/831 81

Volksbank 
Edmund-Schiefeling-Platz

02263/9 22 40
engelskirchen@volksbank-oberberg.de
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Hell und freundlich, ist das erste was dem 
Besucher des neuen AWO Zentrums in 
Wiehl auffällt. Die großen, tiefgezogenen 
Fensterfronten sind nur ein Merkmal des 
herrlich gelegenen Seniorenzentrums. 
„Selbst aus dem Bett hat man so einen 
schönen Ausblick“, erklärt Brigitte Jo-
raschkewitz Leiterin des Seniorenheims  
das durchdachte Konzept. Eine Teilung 
der Fenster erlaubt es zudem Blümchen 
oder liebgewonnene Andenken auf  den 
Fensterbänken zu belassen und diese den-
noch zu öffnen. 

„Wir haben bei der Planung immer das ge-
mütliche Zuhause vor Augen gehabt“, so 
AWO-Geschäftsführer Christian Will. Das 
spiegelt sich auch in der Einrichtung wie-
der. Warme Farben, natürliche Holztöne 
und großzügig geschnittene Zimmer strah-
len eine einladende Atmosphäre aus. In 
überschaubaren Wohneinheiten die nach 
den Wiehler Ortschaften Marienhagen, Al-
perbrück, Forst und Bielstein benannt sind 
bieten freundliche Gemeinschaftsräume 
Platz für `Familiäre Geselligkeit`. 

Beim `Hübener` der hauseigenen Cafeteria 
und Speisesaal wird natürlich nur selbst-
gekochtes serviert. Die angrenzende Son-
nenterasse mit Blick ins Grüne lädt auch 
Gäste zum verweilen ein. 

Fördernde 
Pflege
Neben den opti-
malen Rahmen-
bedingungen ist 
`Helfen mit Herz` 
und die Schaffung 
eines echten Zu-
hauses der An-
spruch der AWO. 
„Mit hervorragend 
ausgebildeten und 
motivierten Kräf-
ten gestalten wir 
einen Tagesablauf  
der alle Bewohner 
mit einbindet“, so  
Brigitte Joraschke-
witz und Pflege-
dienstleiterin Birgit 
Dornseifer. Dabei 
werden alle Fähig-
keiten gefördert 
und so gelingt es 
oft, verloren Ge-
glaubtes wiederzu-
beleben.

Ein breite Vielfalt 
an Aktivitäten und 
Angebote wie etwa 
der eigene Frisör 

im Zentrum runden ein Zuhause zum 
Wohlfühlen ab. 

„Wir freuen uns über unsere ersten Be-
wohner und natürlich auch über Gäste die 
jederzeit herzlich willkommen sind“, lädt 
Brigitte Joraschkewitz ein.

AWO Kreisverband Rhein-Oberberg e.V.

Otto-Jeschkeit-Altenzentrum, Engelskirchen
Hüttenstr. 27  51766 Engelskirchen  Tel. 02263 9623-0

Kurzzeitpflege AWO Rhein-Oberberg e. V.
Hüttenstr. 27  51766 Engelskirchen  Tel. 02263 9623-0

www.awo-rhein-oberberg.de

AWO Gesellschaft für Altenhilfeeinrichtungen mbH

AWO Seniorenzentrum Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 9  51645 Gummersbach  Tel. 02261 740-1

AWO Tagespflegehaus Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 7  51645 Gummersbach  Tel. 02261 740-380

www.awo-sz-dieringhausen.de

AWO Seniorenzentrum Wiehl
Marienberghausener Str. 7-9  Wiehl  Tel. 02262 7271-0

Zuhause mit Herz
Wohlfühlen in familiärer Atmosphäre

Informationen

Ihre Ansprechpartnerin
Brigitte Joraschkewitz

02262 72 71 0
b.joraschkewitz@awo-rhein-oberberg.de

Tag der offenen Tür
23. Oktober, ab 11 Uhr

Jung & Alt
Mitstreiter gesucht
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www.ksk-koeln.de

Andere versprechen 
Spitzenleistungen. 
Wir garantieren sie 
Ihnen.

Ein erfolgreiches Konzept in der Entsor-
gungslandschaft wird weiter optimiert. Aus 
der gut bekannten AVEA geht die RELO-
GA GmbH hervor. „Sie hat sich zur Auf-
gabe gemacht, vorhandene Strukturen im 

Bereich der gewerblichen Entsorgungs-
dienstleistungen zu optimieren und somit 
die Aktivitäten zu stärken und weiter aus-
zubauen“, so Renate Groneuer, Leiterin 
der RELOGA Niederlassung am Entsor-
gungszentrum Leppe in Lindlar.

Kommunale Partner

Zu den Aufgaben der RELOGA gehö-
ren insbesondere der Containerdienst für 
Haushalte und Gewerbebetriebe, sowie 
das makeln und lenken von Stoffströmen 
in der Abfallwirtschaft. Die Gesellschafter 

der RELOGA sind die selben wie bei der 
AVEA. Die Kunden genießen somit auch 
zukünftig den Vorteil, sich in Entsorgung-
sangelegenheiten auf  einen 100 Prozent 
kommunalen Partner verlassen zu können. 
Bewährte Qualität, optimierte Strukturen.
Wir lösen Ihre Entsorgungsprobleme

Sie erhalten Container in allen Größen, 
individuelle Entsorgungsberatung, Bau-
schuttrutschen im Verleih u.v.m. Der Con-
tainerdienst der RELOGA bietet maßge-
schneiderte Lösungen für die Verwertung 
und Entsorgung Ihrer Abfälle.

Optimierte Entsorgung 
Aus AVEA wird RELOGA

Der Herbst naht 
Laub & Blätter in größere Mengen von der RELOGA entsorgen lassen.

Informationen

Kostenlose Hotline

Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
0800 600 2003 

(kostenlos aus dem Festnetz, Mobilfunk-
preise ggf. abweichend)



 

Der Wechsel ist ganz einfach 
und für jeden möglich.

Sprechen Sie mit uns, wir beraten 
Sie gerne und persönlich bei allen 
Fragen rund um die Gaslieferung. 
Werden Sie Gaskunde bei der 
GWN und profitieren Sie von den 
Vorteilen eines kleinen, aktiven 
und erfolgreichen Unternehmens 
aus der Region.

GWN – Ihr Partner für Strom, Wasser, Gas.

www.gwn24.de

Ein Fest nicht nur
im Oktober: 
Die GWN bietet
jetzt auch Gas an.

Der Herbst naht 
Laub & Blätter in größere Mengen von der RELOGA entsorgen lassen.
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Drum prüfet, wen man auf sein Dach lässt
Erfahrungen eines Berghausener Solarfans

Seine Euphorie für die Solarenergie ist 
ungebrochen. „Eine tolle Energiequelle“, 
strahlt Mutzke. Auf  seinem Dach in Berg-
hausen produziert er Warmwasser für die 
Bäder,  sammelt Strom für  Kühlschrank 
und das Notstromaggregat und speist En-
ergie in das öffentliche Netz ein.  Aber die 
umweltfreundliche Energiequelle hat ihn 
schon manche Nerven gekostet. 

Lage Lage Lage 
Das ist insbesondere bei den Solarmodu-
len ein wichtiger Grundsatz. „Bei Herrn 

Mutzke ist das Unglück gut zu beschrei-
ben“, macht Experte Markus Klein deut-
lich. „Hier haben wir eine mittlere Lage 
– die oberen Module bekommen noch gut 
Licht, die unteren Module werden bereits 
in den Morgenstunden durch den Schatten 
der Gaube verdeckt. Solarzellen werden in 
Reihe geschaltet. Die Aufnahme der Ener-
gie bestimmt sich immer aus dem schwäch-
sten Modul. In diesem Falle wären dies die 
vom Giebelschatten betroffenen Module. 
„Das Resultat ist, dass nach Entfernen der 
vom Schatten betroffenen Module, trotz 

geringerer Ge-
samtfläche, der Er-
trag um ein Drittel 
gestiegen ist“, freut 
sich Mutzke über 
den Rat des Rege-
nerative Generati-
on Experten.

Das war noch das kleinste Problem. Pla-
nung und Ausführung bei Mutzke lassen 
den Solarexperten ohne Worte dastehen. 
„Hätte Herr Mutzke uns zu Beginn gefragt, 
hätte ich ihm aus Amortisierungsgründen 
von einer Anlage auf  seinem Dach abge-
raten“, so Klein. Abgesehen von den Ver-
schattungsproblemen hat das mittlerweile 
aufgelöste Unternehmen aus Wiehl aber 
auch sonst katastrophal gearbeitet. Verbaut 
wurden Dünnschichtmodule. „Module, die 
wenn nur auf  Großflächen genutzt wer-
den, da sie erheblich weniger effizient sind 
als die Polychristalinen Module, die bei 
gleicher Fläche rund doppelt so viel En-
ergie aufnehmen können. Dazu passt auch 
die fehlerhafte Quadratmeter Berechnung. 
„Die Dachflächen waren schlicht falsch 
berechnet und so zahlte ich für sieben Mo-
dule an, Platz hatten aber nur fünf“, erin-
nert sich Mutzke. Zudem sei er von dem 
Berater zur Eile aufgerufen worden, da der 
Preis täglich steigen würde. 

Schlechte Qualität - gepfefferte 
Preise
„Die Anlage ist neben allen Mängeln auch 
noch deutlich zu teuer“, so Klein. Leider 
kann jeder sich Solarist nennen und Anla-
gen verkaufen, egal welche Vorkenntnis-
se er hat. „Mir ist aufgefallen, dass Refe-
renzbilder von Firmen häufig auch von 
Franchaispartnern oder anderen Lizenz-
nehmern stammen“, gibt Mutzke seine Er-
fahrung weiter. „Neben Referenzobjekten 
in seiner Nähe, die auch angeschaut wer-
den können, rät der Experte auch nachzu-
fragen, welche Erfahrungen der Planungs-
ingenieur, die Dachdecker und Elektriker 
aufzuweisen haben.

„Wir arbeiten mit eigenen Dachdecker- und 
Elektromeistern: Natürlich sind die teurer 
als ungelernte Kräfte, ersparen aber kost-
spielige  Reparaturen und Folgeschäden“, 
gibt Markus Klein zu beachten. Von denen 
kann Mutzke ein Lied singen: „Die Ziegel 
waren beschädigt oder einfach lose drauf-

gelegt. Durch unsachgemäße 
Montage kam es zu Feuchtig-
keitsbrücken und die Module selber wur-
den durch falsche Klemmen beschädigt.“ 
Trotz eines Elektrikers  vor Ort spottet die 
Verkabelung jeder Beschreibung. „Anstatt 
Klemmen und Muffen zu verwenden, sind 
Kabelübergänge selbst auf  dem Dach le-
diglich `zusammengetüttelt´ worden und 
mit Isolierband ummantelt. Bei einem Un-
glück hätte da wohl keine Versicherung ge-
zahlt und die Gewährleistung für die Mo-
dule wäre wegen unsachgemäßer Montage 
entfallen. 

„Bei Solarenergie handelt es sich erst ein-
mal um Gleichstrom;  unsachgemäße 
Stecksysteme können hierbei zu sogenann-
ten Lichtbögen führen, deren Zündenergie 
ohne weiteres einen Brand auslösen kann“, 
warnt Fachmann Klein. 

Neben der abenteuerlichen Verkabelung 
weist Klein aber auch auf  die unsachge-
mäß angeschlossenen Wechselrichter hin. 
In ihnen wird der Gleichstrom zu Wech-
selstrom gewandelt. „Die Wechselrichter 
arbeiten mit einem Spannungsfenster. Um 
eine optimale Energieausbeute zu erlan-
gen, müssen unterschiedliche Flächen 
jeweils mit einem eigenen Wechselrich-
ter ausgestattet sein. Hierbei sind schon 
kleinste Neigungsunterschiede relevant.“ 
Als einziges Photovoltaik Unternehmen 
im Bergischen mit einer RAL Zertifizie-
rung beriet Klein Mutzke. 

„Die Regenerative Generation haben mir 
wirklich geholfen aus einem kompletten 
Desaster zumindest eine sichere und funk-
tionierende Anlage zu machen“, freut sich 
Solarfan Mutzke.

Informationen

Informationen
Beratung, Gutachten und Endabnahme 

von RAL-qualifizierten Beratern
www.reg-gen.de



19

Vor Ort

Aggertaler

Vor Ort

· Massagen

· Krankengymnastik

· Manuelle Lymphdrainagen

· Fußpflege

· alle Kassen

Juwel
Noch zu haben 

„Sie kann viel, kennt das Leben in 
einer Familie und wartet so sehr 
auf  ein eigenes Heim“, preist Silvia 
Schmidt die Hündin Kimba an. 
Sie wünscht sich dringend Zuwen-
dung, Liebe und einen eigenen Platz 
zum Schlafen bei Ihren Leuten. „Ja, 
ein bisschen konsequent muss man 
schon sein. Aber das ist ganz normal 
für jeden, der etwas Verständnis für 
Hunde hat“, so die Tierliebhaberin. 
„Wir können uns beim besten Willen 
nicht erklären, warum unsere Kimba 
immer wieder übersehen wird. Wir 
glauben ganz bestimmt, dass Kimba 
ein echtes Juwel ist“, sind sich die 
Mitarbeiter im Tierheim Koppelwei-
de einig.

Mit ihren 6 Jahren ist die 
Kurzhaar-Colli-Labrador-

Mix-Hündin noch fit, aber auch für einen 
ruhigeren Haushalt geeignet. Wer gibt dem  
verborgenen Juwel die Chance, endlich im 
vollen Glanz zu erstrahlen?

Informationen
Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 15 Uhr bis 18 Uhr
mittwochs geschlossen

Samstag 12 Uhr bis 15 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat 

14 Uhr bis 17 Uhr

Tierschutzverein Oberberg
Konto-Nr. 361006
BLZ 384 524 90
Sparkasse Wiehl

 
Der Tierschutzverein führt keine 

Haustürsammlungen durch.
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Ohne Bedenken empfehlen die oberber-
gischen Teilnehmer des Johanniter-Haus-
notrufs dieses System ihren Freunden, Ver-
wandten und Bekannten weiter. Dies ergab 
eine detaillierte Kundenbefragung, die die 
Johanniter im Sommer 2011 bundesweit 

durchführen ließen. Damit jetzt 
jeder den Hausnotruf  testen 
kann, bieten die Johanniter bei 
ihren diesjährigen Sicherheits-
wochen vom  1. September bis 
zum 31. Oktober 2011 einen 

kostenlosen 
Probemonat 
an. Vier Wo-
chen lang 
wird den In-
teressierten 
dabei das Hausnotruf-
System zur Verfügung 
gestellt. 

Ein weiteres Ergeb-
nis der Umfrage war 
im Bereich des Regio-
nalverbands Rhein.-/
Oberberg die gute Be-
wertung der Technik 
dieses Johanniter-Haus-
notrufsystems: Die Be-
fragten vergaben hierfür 
die Note 1,5. Ebenfalls 
im „Einser“-Bereich 
lagen die Bewertungen 
der Kompetenz, der 
Freundlichkeit und 
der Zuverlässigkeit der 
Johanniter-Mitarbeiter. 
Alle befragten Ober-
berger betonten, dass 
sie sich mit dem Haus-
notruf  der Johanniter 
in den eigenen 
vier Wänden viel 
sicherer und bes-
ser aufgehoben 
fühlen. 

Den Hausnotruf-
Sender tragen die 
Teilnehmer als 
Armband, Hals-
kette oder Clip. 
Über die am Te-

lefon angeschlossene Not-
rufstation wird mit ihnen 
eine Sprechverbindung ge-
halten, bis die Hilfe vor Ort 
eintrifft. Das Signal funkti-
oniert dabei in der gesamt-
en Wohnung. Die Zentrale 
der Johanniter ist für solche 
Notfälle rund um die Uhr 
und an sieben Tagen in der 
Woche besetzt.

Verständlich, sicher und leicht zu bedienen
Sicherheitswochen: Jetzt kann jeder den Johanniter-Hausnotruf kostenlos testen

Informationen

über das kostenlose Testen des 
Johanniter-Hausnotrufs 

gibt es bei den Johannitern 
unter 02262 7626-28 oder unter 
hausnotruf@juh-rheinoberberg.de
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Welpdruck GmbH
Dorfstraße 30
51674 Wiehl

Telefon 022 62 /72 22-0
Telefax 022 62 /72 22-25

www.welpdruck.de
info@welpdruck.de

zielsicher beeindrucken

Anzeige_Aggertaler_Dart:Layout 1  20.07.2011  13:50 Uhr  Seite 1

Gas geben
Zug durch die Gemeinde 

Die GWN Gemeindewerke Nümbrecht 
feierten den Start ihres Gasangebotes mit 
ihrem eigenen »Oktoberfest« und einem 
»Zug durch die Gemeinde«. 

Bereits morgens startete der Treck zur 
Informationsfahrt über die Dörfer und 
»brachte so das Gas«. An jeder Station 
konnten sich Besucher im persönlichen 
Gespräch mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der GWN über das neue 
Gas-Angebot informieren. Auch Vierbei-
ner Thysen profitierte von den ausgegeben 
Präsenten. „Schließlich will er es ja auch 
schön warm haben,“ ist Frauchen über-
zeugt. „Natürlich wechsele ich zur GWN, 
schließlich sind wir Nümbrechter,“ so das 
beherzte Bekenntnis zur Region.

Nach Strom und Wasser bieten die GWN 
seit dem 1. Oktober mit Erdgas nun das 
komplette klassische Programm eines 

Gemeindewerkes, und 
die Kunden können in 

allen Bereichen von der 
Nähe, dem Service und 

den günstigen Preisen 
profitieren. Für „nicht 
Nümbrechter“ ist 
besonders interes-
sant, dass die GWN 
jetzt Gas und Strom 
auch außerhalb von 
Nümbrecht liefern 
kann.

Unkomplizierter Wechsel
Eine der meistgestellten Fragen war, ob ein 
Wechsel des Gasanbieters kompliziert sei. 
Die freundlichen Mitarbeiter der GWN 
konnten hier beruhigen, denn der Wechsel 
ist ganz einfach. Egal ob man nun einen 
alten, neuen, oder auch einen mehrjährigen 
Vertrag hat, ein Wechsel geht – fast immer 

– schnell und unkompliziert. Für die Kun-
den ist das sehr komfortabel, sie müssen 
nur Kontakt mit der GWN aufnehmen 
und die Gemeindewerke kümmern sich 
beim Wechsel um alle Formalitäten. 
 
Aber neben all den Informationen für die 
Großen gab es auch Lebkuchenherzen und 
Ballons für die Kleinen.

Für Gerd Radermacher, Geschäftsführer 
der GWN, war die Aktion ein voller Er-
folg. »In der Schulstraße sind wir immer 
für unsere Kunden da, jetzt hat die GWN 
auch einmal ihre Kunden auf  den Dörfern 
besucht und informiert.«
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Seit nunmehr 50 Jahren gibt es den Dör-
ferwettbewerb - einst „Unser Dorf  soll 
schöner werden“ hat sich der `Blümchen-
wettbewerb`, so Kreisdirektor Jochen Hagt 
zum wegweisenden `Zukunftspreis entwi-
ckelt. Eins ist aber geblieben: „Solidarität, 
Mitmenschlichkeit und Nachbarschaftshil-
fe, das sind unsere Stärken und die müssen 
wir ausbauen“, betonte auch Bürgermeister 
und Gastgeber der Preisverleihung Werner 
Becker-Blonigen. „Zukunftsperspektiven 

und die Lebensqualität im länd-
lichen Raum werden durch die 
gemeinsamen Bemühungen 
und Ideen vieler Bürger verbes-
sert“, so Hagt. 

Benroth, Thier und Wilken-
roth qualifizierten sich für den 
Landeswettbewerb. Ebenfalls 
Gold erzielten Marienhagen/
Pergenroth, Freckhausen und 
Berghausen. Sonderpreise gab 

es für die Dorfgemeinschaft Wallefeld 
und ihre Naturfreibadinitiative, Elsenroth 
„Leben und Arbeiten im Dorf“ und Ang-
furten-Wiehl für einen Mehrgenerationen-
spielplatz.

Gold
Benroth beim Landeswettbewerb, Pergenroth ausgezeichnet 

Informationen
Alle Gewinner auf der Seite des OBK

www.obk.de
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Bestehendes in Wert setzen und Neues wa-
gen, war das Motto der Deponieumgestal-
tung auf  der Leppe die mit einem großen 
Fest eingeweiht wurde. 

„Neben einem außerschulischen und außer-
hochschulischen Lernort ist das :bergische 
Energiekompetenzzentrum entstanden, 
von dem auch die heimische Wirtschaft 

entscheidend profitieren kann“, ist sich die 
BAV Chefin Monika Lichtinghagen-Wirths 
sicher. Durch die betreute Dauerausstel-
lung auf  rund 700 m² wird eine zentrale 
Informations-, Beratungs- und Demons-
trationsplattform geschaffen.

Finanzierung
„Die finanzielle Unterstützung des außer-
schulischen Lernorts und die Mitgliedschaft 
im Förderverein ist für uns als regionales 
Institut sowohl aus ideeller, ökologischer, 
aber eben auch aus ökonomischer Hin-
sicht sinnvoll,“ so Regionaldirektor Benno 
Wendeler von der Kreissparkasse Köln.  
Die Kosten einer umfassenden Energie-
beratung (max 500€) werden dem Kunden 
bei einer Finanzierung durch eine oberber-
gische Sparkasse gutgeschrieben. 

Handwerk vor Ort
„Auf  der Plattform der Kreishandwer-
kerschaft Bergisches Land, stehen dem 

Besucher Informationen 
zu regionalen Experten 
zur Verfügung“, so Ge-
schäftsführer Marcus 
Otto.

Besucher des Energie-
kompetenzzentrums er-
halten kostenlose und 
herstellerunabhängige 
Informationen und Bera-
tung. 

Beratung
Energieberater bieten je-
den Samstag eine neutrale 
und herstellerunabhän-
gige Initialberatung an. 

Neben dem normalen 
Ausstellungsbetrieb wer-
den regelmäßig Infor-
mationsveranstaltungen, 
Fachtagungen, Schu-
lungen, Messeauftritte 
u.ä. gemeinsam mit den 
Par tner unte r nehmen 
organisiert und durch-
geführt. Die Räumlich-
keiten für Schulungen, 
Veranstaltungen sowie 
ein entsprechender Gas-
tronomiebereich, finden 
sich direkt angrenzend an 
die Ausstellungshalle.

:metabolon
:bergisches Energiekompetenzzentrum

:metabolon
Öffnungszeiten

Standort :metabolon 

Entsorgungszentrum Leppe
Am Berkebach
51789 Lindlar 

Öffnungszeiten Standort:
Mo- Fr.: ab 7.30 • Sa./So.: ab 10 Uhr 

bis kurz vor Einbruch der Dunkelheit 

Bergisches Energiekompetenzzentrum:
Mo. - Fr.: 10 - 17, Sa.: 10 - 16

So./Feiertag: von 11 - 16

Die Rutsche bleibt wegen Wartungsar-
beiten vorerst geschlossen

:metabolon
Besichtigungsangebot für 

Menschen mit Behinderung und 
Senioren:

Aufgrund der Topographie ist das Pro-
jekt :metabolon leider teilweise nur über 

einen Fußweg mit Steigung und eine 
Treppenanlage zugänglich.

Voranmeldung bis mittwochs 15.30 Uhr 
0800 805 805 0 (kostenlos).
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Starke Schnit-
te, starke Farben 
starke Stylings

Nur selten wer-
den Träume von 
der Realität ein-
geholt. In diesem 
Fall schon: Die 
neuen Looks sind 
traumhaft schön 

und sehr real. Die Kollektion Herbst & 
Winter 2011/2012 ist ungeahnt wandelbar, 
immer wieder neu und damit 
auch immer Typgerecht. Fri-
seur-Weltmeisterin Brigitte 
Wildangel experimentiert 
schon mit dem neuen Look. 
Bei ihrem letzten Fotos-
hooting entstand ihre neue 
Trend-Kollektion.

,,Der dominanteste Trend 
dieses Jahr ist der ,,Nature-
Look“. Haare werden wild 
und amazonenhaft gestylt 
und mit natürlichen High-

lights veredelt!“, so die Expertin. Aber 
auch feurige Rot-Nuancen, die eine ver-
führerische Leichtigkeit versprühen, sind 
ein Statement für Weiblichkeit und Selbst-
bewusstsein.

Als Kontrast dazu, werden aber auch harte 
und kühne Looks kreiert. Es wird ein Break 
zwischen maskuliner Stärke und femininer 
Sinnlichkeit geschaffen, der perfekt für die 
neuen Power-Frauen der heutigen Zeit 
ist. Schwarz und Weiß sind dabei die Key-
Colors. Futuristisches und metallisches 

setzen den Kontrapunkt. 
Dreidimensionale und 
schimmernde Farben ste-
chen heraus, kombiniert  
mit grafischen Schnitten 
und Formen gelingt eine 
kraftvolle Symbiose.

Über die raffinierten 
Schnitt- und Stylingtech-
niken berät sie das Spezi-
alisten-Team von Wildan-
gel in Wipperführt und 
Lindlar.

Wunderbar & wandelbar
Tripel chic heißt der Trend der Saison

Vom 16. bis 18. November 2011, zum Winteranfang,

Informationen
Hair & Fashion Fachabend

15.11.2011
Birgit Wildangel in der 

Wella Club Lounge Nord 
des RheinEnergie Stadions

 
The higher level 

Das Fachbuch von Brigitte Wildangel
Hochsteck-Innovationen

THE 
HIGHER 
LEVEL

HOCHSTECK-INNOVATIONEN VON BRIGITTE WILDANGEL-WEHN

THE HIGHER LEVEL  
HOCHSTECK-INNOVATIONEN VON BRIGITTE WILDANGEL-WEHN

Diese Buch beinhaltet viele Inspirationen für die eigene Gestaltung von 
„Langhaar- und Steckfrisuren“. Mit klaren und verständlichen Anweisungen, 
die Ihnen step by step vorgestellt werden, ermöglicht Ihnen dieses  
Nachschlagewerk eine einfache Umsetzung der dargestellten Frisuren.

Brigitte Wildangel-Wehn
Robert-Koch-Straße 24 . 51789 Lindlar
www.wildangel.de

ISBN 978-3-00-035945-3
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Das Dieringhausener Brückenfest war wie 
jedes Jahr ein Highlight im Ort. Neben 
einem furiosen Konzert der CH 22 war das 
gesellige Zusammensein von Nachbarn, 
Freunden und Vereinen wie immer ein 
fröhlich  Abschluss der Sommerssaison.

Brückenfest
Nur ein Höhepunkt

Information
Dieringhausen

23. November 18 Uhr Stadtteilkonfernz 
Feuerwehrhaus, Aggerhalle

 
12. November 2011   St. Martinszug 

und Martinsfeuer vor der Silberseehalle
Dorf- und Sportgemeinschaft Erbland

26. November 2011   Seniorenfeier
 Gemeinnütziger Verein von Hunstig

 
2. karnevalistischer Herrenfrühshoppen

Schützenhalle Vollmerhausen
Kartenvorverkauf: 

Homburger Hof, Getränke Pauly,
Imbiss Dicke Fritte
02261 - 59666
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Wenn die Kids fröhlich aus dem Laden 
springen und ihnen folgt ein nicht minder 
zufriedener Erziehungsberechtigter, dann 
nennt man das wohl erfolgreich einkaufen. 
„Wir bieten bezahlbare Kinderkleidung, 
die sowohl komfortabel als auch strapa-
zierfähig ist und modisch im Trend liegt. 
Bei uns gehen Design und Funktionalität 

Hand in Hand“, erklärt das Bubble Team. 
Alle zwei Monate sorgt eine frische Kollek-
tion von name it für Abwechslung. Neben 
der Kleidung für jedes Alter, geht name it 
auf  die speziellen Bedürfnisse der verschie-
denen Altersgruppen ein. Die Babybeklei-
dung lässt sich besonders einfach an- und 
ausziehen, Hosen bieten ausreichend Platz 
für Windeln und weiche Stoffe sorgen für 
hohen Tragekomfort. Für die Kids wird 
natürlich auf  ausgefallenes Design und 
Strapazierfähigkeit geachtet.

mamalicous
Mit mamalicous kommen auch die wer-
denden Mütter nicht zu kurz.
Passt immer, XS-XL. Bei den Kollektionen 

sind Hosen, coole Stretch-Jeans, Kleider 
mit raffinierten Details und komfortable 
Tops, Unterwäsche und trendige T-Shirts 
und Outdoorwear immer dabei.

Nach Lindlar kann sich nun auch Engels-
kirchen über einen Bubble Shop freuen.  
„Kommen Sie uns besuchen“, laden die 
Broichhaus ein.

Bubble
Kindermoden & mamalicious

„Potenziale muss man früh 
    erkennen. Das gilt im Fußball 
wie in der Vermögensberatung.“

Rudi Völler, Fußball-Legende
und Sparkassen-Kunde

www.sparkasse-wiehl.de

Bei der größten Finanzgruppe Deutschlands sind die Vermögensspezialisten nicht nur erfahren, sondern auch immer in Ihrer Nähe. Wir analy-
sieren Ihre Bedürfnisse individuell und bieten von Absicherung bis Vermögensmanagement optimale Lösungen aus einer Hand. Mehr Informa-
tionen in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-wiehl.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Die Finanzberatung der Sparkasse – 
Vermögen braucht Vertrauen.

Information
Jetzt auch in Engelskirchen

Märkische Straße 19
02263 - 9023183

kontakt@bubble-kindermode.de
www.bubble-kindermode.de
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Informationen unter: 
     02262 76260

Zur Sicherheit!
Der Johanniter-Hausnotruf.
Per Knopfdruck auf den Sender an Ihrem Handgelenk 
oder einer Kette sind Sie mit unserer Zentrale verbunden. 
Im Notfall erreichen Sie uns schnell. 
Wir schicken Hilfe.

Dipl.-Fw. & Steuerberater

Alexander Boeckers

Auf der Brück 54
51645 Gummersbach
Tel.: 02261/913449-0
Fax: 02261/913449-9

Dipl.-Bw. & Steuerberater

Rolf Köster

Pernzestr. 8
51647 Gummersbach
Tel.: 02354/7094-0
Fax: 02354/7094-29

Community Orchestra
Klar was hier antrieb

Der Swing trieb die Musiker des Volks-
bank Oberberg Community Orchestra 
an. Den Weg zu einem jazzigen Gesamt-
ensemble ebneten Musikprofessor Jiggs 
Whigham und sein „King of  Swing Orche-
stra“, Bandleader Peter Fleischhauer und 
die Volksbank als Initiator. Fulminanter 
Höhepunkt dabei das `Hungrige Herz` 
performt von über 150 begeisterten Prota-

gonisten die in nur einem 
Tag zu einem homogenen 
Ensemble wurden. „Inspi-
rierend, total schön oder 
einfach nur cool,“ so das 
Resümee von Jung & Alt, 
Profi & `Laien`.
www.was-uns-an-
treibt.de

Durch unsere neu installierte 
Anlage finden Sie nach 
der Autowäsche keine 

Kalkflecken mehr. 
Osmose Wasser macht‘s möglich

Testen Sie uns!
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Blumenau 48  51766 ENGELSKIRCHEN Tel. 0 22 63 / 34 27  Fax 0 22 63 / 2 02 63 
ueberberg-holzimgarten@t-online.de www.ueberberg-holzimgarten.de

50 Jahre
DöStieBu

Das heißt 50 Jahre Frohsinn und Taten-
drang in den Weilern Dörrenberg, Stiefel-
hagen und Buschhausen. Wenn andernorts 
die Feierlichkeiten zusammengestrichen 
werden, so hecken die DöStieBuler immer 
eine neue Idee aus, um das Publikum auf  
den Hügel zu locken. Mit einem zünftigen 
`Almabtrieb`gelang es auch dieses Mal.  

Bei `Kaiserwetter` gab es zudem einen hu-
morvollen Rückblick auf  das Geschaffte. 
Zu empfehlen ist die Lektüre der eigens 
erstellten Festschrift, die nicht nur den Bau 
der sanitären Anlagen genaustens rekapi-
tuliert sondern auch so manchen Schwang 
der Dörfler festgehalten hat. Und für Neu-
linge sollte eine Wanderung am Vatertag 

dringend nach DöStieBu 
geplant werden.

doestiebu.de

3. Dezember 2011
Der Nikolaus kommt auf  
den Festplatz

Physio-Team Kerstin
Marie-Juchacz-Str. 2
(im Ärztehaus)
GM-Dieringhasuen

Tel.: 0 22 61 - 98 77 17
Fax: 0 22 61 - 98 77 15
info@physio-kd.de
www.physio-kd.de

Freitag, 4.11.2011, ab 18 Uhr
Wir laden Sie herzlich zu einer Besichtigung unserer 

neuen Räume und einem kleinen Umtrunk ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Indian Summer
Festival der Herbstfarben

Wer bei der Gartenplanung auch die dritte 
Jahreszeit im Blick hatte und Herbstfärber 
gepflanzt hat, wird nun reich belohnt.

Kluge Pflanzen 
Die prachtvolle Farbveränderung ist die 
Folge der Vorbereitung auf  die kalten Win-
termonate. Mit dem herbstlichen Laubfall 
schützen sich die Pflanzen vor Trocken- 
oder Kälteschäden im Winter. Beim Entzug 
der Nährstoffe im Herbst wird der grüne 
Blattfarbstoff, das Chlorophyll, abgebaut. 

Dadurch werden bei 
manchen Bäumen 
und Sträuchern an-
dere im Blatt vorhan-
dene Farbpigmente 
sichtbar. So entstehen 
die schönen Herbst-
farben.
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`Auf  der Brück` wird zum Anlaufpunkt 
für Rhythmus, Fitness und Relaxen. Das 
erfolgreiche Frauen Fitnesscenter Curves 
baut seine Kooperationen aus 
und begrüßt neue Nachbarn. 
„Unsere Zusammenarbeit 
mit Eva Schmidts backstage 
Tanzstudio ist so gut ange-
kommen, dass wir schon lan-
ge über eine Erweiterung des 
Angebots für unsere Kunden 
nachgedacht haben“, so Sabi-
ne Westerink von Curves. 

Tolle Atmosphäre
Als neue Nachbarn begrüßt 
Sie jetzt nicht nur das back-

stage Tanzstudio, sondern auch Susanne 
Schaefer-Falkenhain von Wellness Ober-
berg. „Durch die Eröffnung unserer neu-
en Räumlichkeiten bieten wir neue Kurse 
& Workshops für Kinder, Jugendliche & 
Erwachsene an“, freut sich Schmidt. Hip-
Hop, JazzDance, Ballett, Zumba, Capo-
eira, Standard und Latein, Salsa, Flamen-
co, afrikanischer und orientalischer Tanz, 
Modern Dance und tänzerische Früher-
ziehung ab 3 Jahren stehen auf  dem Pro-
gramm. 

„Wer nach Trainingszirkel und Tanz Ent-
spannung sucht, kann sich 
von unserem Wellnesspro-
gramm verwöhnen las-
sen“, so Wellness-Expertin 
Schaefer-Falkenhain. Ge-
boten wird Yoga, Wohl-
fühlmassagen, Ayurveda 
und Entspannung - auch 
für Kinder. „Wir bieten ei-
nen gesunden Freizeitmix 
mit Wellnesscharakter in 
entspannter Atmosphäre“, 
sind sich die Damen ‘von 
der Brück einig‘.

Kooperation „Auf der Brück“
Fitness, Tanz, Entspannung

Informationen

Oktober im Curves: 
Gemeinsam gegen Brustkrebs

Mitglied werden ohne
Aufnahmepauschale und eine
Spende an mamazone geben:

Anderen helfen und dabei
129 Euro sparen!

backstage Tanzstudio
 www.backstage-tanzstudio.de 

Tel. 02261-5013156 

Wellness Oberberg 
Tel. 02262-7171150 

www.wellnessoberberg.de 

Verlag
Redaktions- 

und Anzeigenschluss 

für die nächste Ausgabe 

25.11.2011

Tragen Sie Ihre Termine jederzeit, 
kostenlos in unseren 

Veranstaltungskalender ein: 
www.der-aggertaler.de

Ihr heißer Draht zur Redaktion:
redaktion@der-medienverlag.deTel. 0 22 61 / 81 80 79

www.curvesgummersbach.de

HipHop, JazzDance, Yoga, Massagen, 
Capoeira, Ballett und mehr...

Auf der Brück 9
51645 GM-Dieringhausen

Tel. 02261-5013156 
www.backstage-tanzstudio.de 

Tel. 02262-7171150 
www.wellnessoberberg.de

Fitness, Tanz, Entspannung

Fitness, Tanz, Entspannung
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Die Rente ist sicher
Private Vorsorge für ein lebenswertes Leben

Die Rente ist sicher. Vielen klingt noch das 
geflügelte Wort von Norbert Blüm in den 
Ohren. Schon in den 80er Jahren durfte 
man daran zweifeln. Schon damals wurde 
zur privaten Vorsorge geraten. „Damals 
und heute erst recht gilt: Die Rente ist si-
cher, wenn Sie privat vorsorgen“, so Volk-
mar Möllner von ASSERVIO.

Die klassische Rentenversicherung bie-
tet in allen Schichten (Schicht I, II oder 
III) der privaten oder betrieblichen Al-

tersvorsorge ein verlässliches Instrument 
der kapitalgedeckten Vorsorge. „Welche 
Form die Bedürfnisse des Kunden am be-
sten deckt, ermitteln wir bei ASSERVIO 
durch eine umfangreiche Risikoanalyse“, 
erläutert Möllner die individuelle Beratung. 
Hierbei wird über eventuelle  staatliche Zu-
lagen oder Steuersparmöglichkeiten eben-
so informiert, wie über die Möglichkeit, 
weitere Zusatzbausteine einzuschließen. 
„Die wichtigsten Ergänzungen sind die 
Berufsunfähigkeitsversicherung und die 

Todesfallabsicherung, 
gerade auch für junge 
Familien“, raten die AS-
SERVIO Experten. 

In der Kundenbetreu-
ung hat Eile für das 
ASSERVIO Team 
nichts zu suchen. Fair, 
persönlich und partner-
schaftlich ist das Credo 
der ASSERVIO. „Wir 
betreuen unsere Man-
danten nicht nur bei 
Vertragsabschluss son-

dern sind während der Vertragslaufzeit in 
allen Vertrags- und Leistungsfällen für Sie 
da. Ein Grund wohl, warum mittlerweile 
schon die Kinder langjähriger Kunden zu 
uns kommen“, freut sich Möllner über das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Deshalb weißt der ASSERVIO Experte 
auch rechtzeitig auf  einen entscheidenden 
Stichtag hin: „Nur noch bis zum 31. De-
zember diesen Jahres gilt der 2,25 Prozent 
Garantiezins bei der Lebensversicherung. 
Ein Garantiezins über die gesamte Lauf-
zeit“, so Möllner. Neben den Überschuss 
Ausschüttungen ein echter Garant für 
Wertschöpfung.

Ab dem 1. Januar 2012 beträgt der Garan-
tiezins nur mehr 1,75 %. „Es gilt also jetzt 
zu handeln“, raten die ASSERVIO Exper-
ten. Als unabhängige Versicherungsmakler 
überprüft ASSERVIO Beitrags- und Lei-
stungsvergleiche über das ebenfalls unab-
hängige Analysehaus Morgen&Morgen. 
(www.morgenundmorgen.de) und ist als 
Charta-Makler (www.charta.de) in einem 
starken Netzwerk. „ASSERVIO berät 
spartenübergreifend zu allen Risiken des 
Privat- und Firmenkunden. Vereinbaren 
Sie einen persönlichen Beratungstermin 
damit auch Sie sagen können: Meine Rente 
ist sicher“, lädt Möllner ein.

Steuerkanzlei
HEIKE BORRMANN

§

Grünstraße 28
51645 Gummersbach
stb.heike.borrmann@t-online.de

Tel.: 0 22 62. 69 29 69
Fax: 0 22 62. 69 29 39
Mobil: 0170. 4 18 14 20

persönlich

kompetent

leistungsstark

-Ihr zuverlässiger Partner in allen Steuerfragen

Nur noch bis 

31.12.2011

2,25% Garantiezinsen 

bei Lebensversicherung
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Bewerben
Zukunftsperspektive

Traditionell hat die Berufsausbildung jun-
ger Menschen für die AggerEnergie einen 
hohen Stellenwert. Unternehmensweit be-
finden sich derzeit 8 Frauen und Männer 
in zwei verschieden Berufen in der Aus-
bildung. Die Arbeitsfelder sind vielseitig 
und reichen vom gewerblich-technischen 
Berufsbild „Anlagenmechaniker“ bis hin 
zum Industriekaufmann/-frau. „Unser 
Bedarf  an hochqualifizierten Arbeitskräf-
ten aus den eigenen Reihen muss auch in 
den nächsten Jahren weiter gedeckt wer-
den“, erklärt Personalleiter Heinz-Peter 
Schröder. „Vor allem aber sehen wir uns 
als mittelständisches Unternehmen in der 
Verantwortung, der Jugend in der Region 
Ausbildungsplätze in modernen und zu-
kunftsweisenden Berufen anzubieten.“ 
Ein attraktiver Arbeitsplatz und eine ver-
lässliche Zukunftsperspektive sind Grund-
voraussetzung für eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Alle Bewerbungen für das 
Ausbildungsjahr 2012 können schriftlich 
bei der AggerEnergie zu Händen Frau Ute 
Havemeister-Zell eingereicht werden.

Informationen

www.aggerenergie.de
oder 

Ute Havemeister-Zell 
02261 - 3003-910

Raum und Idee
Lang

`Zuhause`, das heißt 
wohlfühlen, entspan-
nen, Besuch von 
Freunden; das heißt 
Ausspannen in einer 
ganz individuellen 
Atmosphäre.

„Seit 1965 steht „Lang 
Raum und Idee” für 
innovative und kre-
ative Leistungen im 
Bereich der Raum- 
und Gebäudeausstat-
tung. „Mit Engage-
ment, Kreativität  und 
viel Erfahrung reali-
sieren wir Ihre spezi-
ellen Wünsche“, ver-
sichern Reiner Lang 
und sein Team. Und 
das im Privathaushalt 
ebenso, wie bei Un-
ternehmen, Behör-
den und öffentlichen 
Einrichtungen. Vom 
Bodenbelag, Sonnen- 
und Wetterschutz, 
bis hin zu Fenstern, 
Vorhängen und Gar-
dinen, sowie Heim-
textilien und exklusi-
ve Wohnaccessoires 
reicht das Angebot 
von Lang.

„Von der Planung und Entwicklung bis hin 
zur perfekten Maßanfertigung und fach-
gerechten Montage - wir machen das für 
Sie!“, versichert Lang, der für alle Gewerke 
eigene Fachleute im Team hat.

Frischer Wind auf  300 qm
„Schauen Sie einfach mal in unserem La-
denlokal am Weiherplatz vorbei“, lädt Lang 
ein. „Mit farbenfrohen Asscessoires, wun-
derschönen Heimtextilien, von der Tisch-
wäsche bis zum Handtuch, können Sie 
schon wirkungsvolle Akzente setzen und 
frischen Wind in Ihr Zuhause bringen.“ 
Dabei setzt Lang auch hier auf  Qualität, an 
Farben und Formen haben Sie hier lange 
Freude.

Informationen
Herbstzeit

Zeit für mehr Gemütlichkeit.

Neue Dekoartikel, Heim- & Haustextilien 

Lassen Sie sich inspirieren!
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Create your look by Potthof 
darlin‘s

Moderne, hochwertige Glaspro-
dukte rund um den gedeckten 
Tisch sind das Erste, was den mei-
sten Menschen einfällt, wenn sie 
an LEONARDO denken. Kein 
Wunder – macht diese Kom-
petenz das Unternehmen 
glaskoch, das hinter der 
Marke LEONARDO 
steht, doch seit über 
150 Jahren aus.

CLIP & MIX – 
die neuen darlin‘s
„Wirklich begeistert sind 
wir aber auch von der 
Schmuck-Kollektion JE-
WELS BY LEONAR-
DO“, so Anette Potthof  
die immer ein Gespür für 
das Schöne hat. „Eine in-
novative und hochwertige 
Kollektion zu erschwinglichen 
Preisen.“ Das macht das Know 
How von Leonardo, die mit neu-
en Verarbeitungsmethoden, Mate-
rialien und Veredelungsverfahren 
und renommierten Designern wie 
Karim Rashid wahre `Schmuck-
stücke` zaubern.
 
Lässig gestylt
Für sie, für ihn

 „Die Idee der darlin‘s Kollektion ist eine 
ganz besondere“, so die Potthofs. Mit allen 
darlin‘s können Sie selber kreativ werden. 
Die darlin‘s-Kollektion umfasst verschie-
denste Armbänder, kurze und lange Ket-
ten sowie eine große Auswahl trendiger 
Anhänger, die daran geclippt werden 
können.

„Das wirklich pfiffige 
aber ist die Möglichkeit, 
Ketten mit Hilfe spe-
zieller Verbindungs-
stücke an andere 
Ketten oder sogar 

an Armbänder zu clippen“, verrät Anette 
Potthof  die Einzigartigkeit der darlin`s.

„So wird zum Beispiel aus zwei kurzen 
Ketten eine lange. Aus vier aneinander ge-

clippten Armbändern eine Kette. Oder 
aus zwei langen Ketten ein deko-

rativer Gürtel. Kombiniert 
werden können verschie-
denste Farben und Mate-

rialien wie Perlen, 
Glas und Edelstahl 
– genau so, wie es 
Ihnen am besten 
gefällt.“ Der Phan-
tasie sind also wirk-
lich keine Grenzen 
gesetzt. Neben den 
darlin‘s basics sind 
aber auch die darlin‘s 
male ein echter Hin-
gucker. Individuell, 
maskulin: `Worauf  
er steht`. Die neue 
Herbst-Winter Kol-
lektion setzt zwar in 
Teilen den maritimen 
Look des Sommers 

fort, glänzt aber 
mit reichlich Sil-
ber und wunder-
schönen Rottö-

nen. „Kommen Sie 
vorbei und lassen 

Sie sich inspirieren“, lädt das Team Pott-
hof  ein.

Informationen

Für Karnevalisten

Öfter mal bei Potthof vorbeischauen, 
bald gibt es jecke Neuigkeiten.

Bewerben
Zukunftsperspektive

Traditionell hat die Berufsausbildung jun-
ger Menschen für die AggerEnergie einen 
hohen Stellenwert. Unternehmensweit be-
finden sich derzeit 8 Frauen und Männer 
in zwei verschieden Berufen in der Aus-
bildung. Die Arbeitsfelder sind vielseitig 
und reichen vom gewerblich-technischen 
Berufsbild „Anlagenmechaniker“ bis hin 
zum Industriekaufmann/-frau. „Unser 
Bedarf  an hochqualifizierten Arbeitskräf-
ten aus den eigenen Reihen muss auch in 
den nächsten Jahren weiter gedeckt wer-
den“, erklärt Personalleiter Heinz-Peter 
Schröder. „Vor allem aber sehen wir uns 
als mittelständisches Unternehmen in der 
Verantwortung, der Jugend in der Region 
Ausbildungsplätze in modernen und zu-
kunftsweisenden Berufen anzubieten.“ 
Ein attraktiver Arbeitsplatz und eine ver-
lässliche Zukunftsperspektive sind Grund-
voraussetzung für eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Alle Bewerbungen für das 
Ausbildungsjahr 2012 können schriftlich 
bei der AggerEnergie zu Händen Frau Ute 
Havemeister-Zell eingereicht werden.

Informationen

www.aggerenergie.de
oder 

Ute Havemeister-Zell 
02261 - 3003-910
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Mit Fango wieder Tango
Thermotherapie, Heißluft und Fango

Herbst-Blues und Gelenkschmerzen, das 
nasskalte Wetter schlägt auf  
Gemüt und Gelenke 
„Vielfach sind die 
ohnehin von Bewe-
gungsschmerzen 
geplagten jetzt 
noch schlimmer 
dran und Men-
schen die eigent-
lich selten mit Ge-
lenkschmerzen zu tun 
haben, spüren jetzt jeden 
Knochen“, weiß Petra Henrich. In ihrer 
Praxis für Physiotherapie berät sie deshalb 
auch über präventive Methoden den Bewe-
gungsapparat in Schwung zu halten und die 
Schmerzen zu lindern. Thermo- und Moxa 

Therapie, Heißluft und Fango sind seit vie-
len Jahren bewährte Helfer, nicht nur ge-

gen der Herbstblues der Gelenke. Sie 
beruhigen und entspannen, steigern 

Stoffwechselprozesse, verbessern 
die Durchblutung, stimulieren 

das Immunsystem und lin-
dern Schmerzen. Genauso 

vielfältig wie die Wirkungen 
von Wärme sind auch ihre An-

wendungsformen. „Lassen Sie 
sich beraten und kommen Sie gut 

durch den Winter“, 
lädt Henrichs zu 
einem Besuch in 
der Marie-Juchacz- 
Strasse 7a in Die-
ringhausen ein. 

Steinenbrücke 13, D-51789 Lindlar
Telefon  0 22 66 / 90 17 05 - 8           Handy 01 60 / 4 20 87 70
Telefax  0 22 66 / 90 17 05 - 9           www.de-reisen.com

Tagesfahrten:

Sa. 24.09.2011 Weinfest Bad Dürkheim,Größtes Weinfest Deutschland´s 29,50 € 

Sa. 26.11.2011 Meyer Werft & Papenburg inkl. Kaffee & Kuchen 29,50 €

Weihnachtsmarktfahrten:

So. 04.12.2011 Weihnachtsdorf am Dom in Mainz  25,00 €

Sa. 17.12.2011 Weihnachtsmarkt der Nationen in Rüdesheim 25,00 €

So. 18.12.2011 Weihnachtsmarkt Aachen & Höhlenzauber Fluweelengrotte 25,00 €

Adventsreisen:

Fr. 02.12.2011 - So. 04.12.2011 ab 220,00 €*    Leipziger Weihnachtsmarkt - einer der größten Deutschland´s

Fr. 09.12.2011 - So. 11.12.2011 ab 220,00 €*    Hansestadt im Lichterglanz, Bremen & Bremerhaven zur Adventszeit

Do. 15.12.2011 - So. 18.12.2011 ab 290,00 €*  Lindauer Hafenweihnacht am Bodensee

Silvesterreise:

Do. 29.12.2011 - Mo. 02.01.12 ab 450,00 €*

Zum Jahresausklang in Oberbayern, Mühldorf / Inn

* = inkl. Frühbucherrabatt! Frühbucher gültig bis zum 24.09.2011Advents- & Weihnachtsreisen 2011/12
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Taten statt Worte (9)

Als Mitarbeiter der AggerEnergie engagieren wir uns jeden Tag berufl ich für unsere Region 
und die Menschen, die darin leben. Und weil dieses Engagement so viel Freude bereitet, sind 
wir in unserer Freizeit als ehrenamtliche Mitarbeiter bei Vereinen und gemeinnützigen Organi-
sationen aktiv – damit unsere Region so lebenswert bleibt, wie sie ist. Mehr erfahren Sie bei 
Ihrem Gemeinschaftsstadtwerk der Kommunen: www.aggerenergie.de
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28 x im Oberbergischen Land

Ihr Baufinanzierer
in der Region

...unbürokratisch, flexibel, kompetent.

Das bestätigt auch der
Umfassende und verständliche Beratung,
maßgeschneiderte Baufinanzierung und
schlanke Entscheidungsprozesse vor Ort vom
ersten Gespräch bis zur Schlüsselübergabe
und auch darüber hinaus. Mit Brief und
Siegel – als erste Bank in der Region!

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

29 x im Oberbergischen Land

Einmal mit den 
Profis spielen. Jetzt 

anmelden!

(Anmeldeschluss

22. Juli 2011)

Die Volksbank Oberberg eG bietet allen aktiven Hobby-Musikerinnen und -Musikern 
im Oberbergischen Kreis die einmalige Gelegenheit, zusammen mit dem weltweit aner-
kannten Bandleader, Posaunisten und Pädagogen Professor Jiggs Whigham (USA), sowie
den Profis des renommierten KING OF SWING ORCHESTRA, gemeinsam vor Publikum
musizieren zu können – vereint im Volksbank-Oberberg-Community-Orchestra!
Weitere Informationen: www.volksbank-oberberg.de


